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Er lagert mich auf grünen Auen, 
er führt mich zu stillen Wassern. 

Er erquickt meine Seele.
Psalm 23,2-3
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Liebe Pfarrbevölkerung von Hollenegg! Die neuen Pfarrgemeinderätinnen von Hollenegg

Die Pfarre Hollenegg darf mit großer Freude die 
neuen Pfarrgemeinderätinnen willkommen heißen:
Elisabeth Masser aus Kruckenberg, Lisa Maria 
Habernegg aus Neuberg und Rut Scheer aus Aichegg 
haben sich bereit erklärt, in den nächsten fünf 
Jahren das Leben unserer Pfarre aktiv mitzugestalten 
und in unterschiedlichen Bereichen tätig zu sein. 
Wir wünschen dem neuen Team Gottes Segen 
und wohlwollende Unterstützung durch die 
Pfarrbevölkerung. Vorgestellt wurden die drei 
Damen offiziell bereits am 3. April 2022 während 
des Gottesdienstes durch Pfarrer Markus Lehr. Den 
Leserinnen und Lesern des Pfarrblattes stellen sie sich 
hier persönlich vor:

 Elisabeth Masser: „Ich bin 68 Jahre alt. Ich 
war verheiratet. Leider ist mein Mann schon vor 
13 Jahren viel zu früh verstorben. Aus unserer Ehe 
stammen zwei Kinder. Tochter Angelika und Sohn 
Markus. Beide sind verheiratet und haben eine 
eigene Familie. Zu meiner großen Freude gibt es fünf 
Enkelkinder, drei Mädchen (11J, 11J, 5J) und zwei 
Buben (13J, 9J). Wenn alle fünf Kinder bei mir sind, 
testen sie oft die Belastungsgrenze der Oma aus. Ich 
bin bereit für manches Abenteuer mit ihnen und lasse 
mich auf verschiedene Aktivitäten ein, wenn ich dann 
auch am nächsten Tag eine Erholungspause brauche. 
Ich kann sie mir ja nehmen, weil ich schon acht Jahre 
in Pension bin. Ich war 40 Jahre als Volksschullehrerin 
tätig. Ich bin dafür sehr dankbar, dass ich 40 Jahre 
den Beruf, der mich erfüllt und begeistert hat, 
ausüben durfte! Da jetzt meine Omadienste nicht 
mehr so oft gebraucht werden, ist die Zeit dafür 
richtig, mich einer neuen sozialen Aufgabe zu 
stellen. Somit habe ich mich entschlossen, im neuen 
Pfarrgemeinderat Hollenegg mitzuarbeiten. Ich freue 
mich darauf!“
 
 Lisa Maria Habernegg: „Pädagogin, geboren 
am 25.10.1994. Es erfüllt mich mit Freude, in meiner 
Heimatpfarre, in der ich aufgewachsen bin, aktiv 
mitarbeiten zu dürfen. Als Teil des Pfarrgemeinderates 
möchte ich einen Beitrag dazu leisten, dass es in der 
Pfarrgemeinde weiterhin ein lebendiges, vielfältiges 
und positives Pfarrleben gibt. Dieses soll Menschen, 
besonders auch Jungfamilien und Kinder, dazu 
einladen, Teil unserer Gemeinschaft zu sein.“

 Rut Scheer: „Dass ich vorgeschlagen wurde 
für die Tätigkeit als Pfarrgemeinderätin, freut mich 
sehr. Die Mitarbeit in der Pfarre ist für mich nichts 

Neues und Ungewisses. Als älteste Tochter zweier 
Religionslehrer habe ich schon früh die Arbeit in der 
Pfarre erlebt. Auch meine Schulzeit im Gymnasium 
in Admont bei den Benediktinern war kirchlich 
geprägt. Ich erhielt in Admont eine musikalische 
Ausbildung und wir umrahmten zahlreiche Messen 
und Hochämter. Als Jugendliche engagierte ich mich 
in der katholischen Jugend im Dekanat Admont. 
Diese Arbeit führte mich dann zu meiner aktuellen 
beruflichen Tätigkeit und ich studierte an der 
Sozialakademie des Landes Steiermark. Menschen 
zu unterstützen und ihnen eine Hilfestellung dabei 
zu geben ihre Probleme zu meistern, sind mir ein 
Anliegen. Nach dem Studium begann ich an der 
Bezirkshauptmannschaft Deutschlandsberg in der 
Kinder- und Jugendhilfe als Sozialarbeiterin zu 
arbeiten. Mit meiner Familie reise und wandere ich 
gerne. Ich musiziere gerne mit meinen zwei Kindern, 
Michael und Markus. Die Musik kann vieles bewirken 
und so freut es mich, wenn ich an der wunder-
schönen, neuen Orgel in der Patrizikirche spielen 
darf. Den Glauben muss man leben und erleben. 
Es ist mir wichtig, dass Kinder und Jugendliche in 
unserer Pfarre angesprochen werden. „Lasst die 
Kinder zu mir kommen!“ soll mein Leitspruch für 
meine Tätigkeit im Pfarrgemeinderat sein.“

Zuallererst darf ich mich bei den Pfarrgemeinderät*innen, welche in den letzten fünf Jahren das pfarrliche 
Leben gestaltet und mitgetragen haben, sehr herzlich für ihren treuen Dienst bedanken. Unsere Gemeinschaft 
der Christen lebt vom gemeinsamen Miteinander. Ihr habt dieses Miteinander gelebt und gefördert. Danke 
dafür!

Gleichzeitig bitte ich die neuen Pfarrgemeinderätinnen um diesen Dienst des Miteinanders, des Engagements 
und des Einbringens von Ideen. So wie das Motto der PGR Periode „mittendrin“ heißt, so stehen unsere neuen 
PGRs „mittendrin“ im Leben der Pfarre. Mittendrin bedeutet, dass es darum herum Menschen gibt, die auch 
dazugehören und genau darauf kommt es an. Nicht einige wenige sind für alles verantwortlich, sondern alle 
gemeinsam gestalten wir das Leben der Pfarre. Im gemeinsamen Miteinander wird christliches Leben und 
Handeln sichtbar und spürbar.

Wir leben gerade in sehr herausfordernden Zeiten. Die Corona Pandemie, die gerade in den Bereichen 
Gemeinschaft, Zusammenleben, Verantwortung füreinander sehr fordert und der Krieg in der Ukraine, der 
unsere Solidarität mit den Flüchtlingen und den vom Krieg in Not geratenen Menschen braucht.
Wenn wir auf das Evangelium Jesu schauen, dann fordert Jesus uns auf, dass wir uns auf die Seite derer stellen, 
die es nicht so gut haben.

Im Zukunftsbild der katholischen Kirche Steiermark heißt es im Punkt 3: Wir begegnen dem Geheimnis Gottes 
in der Liebe zu den Armen und Benachteiligten. Die ersten Adressatinnen und Adressaten Gottes sind die 
Armen und Bedrängten aller Art – bei uns und weltweit. Wir stellen uns an ihre Seite und lassen uns von ihnen 
berühren. Wir erfahren durch sie unsere eigene Armut und lernen in der Begegnung mit ihnen das Evangelium 
neu kennen.

Kirche in der Nachfolge Jesu dient dem Menschen und setzt sich für gesellschaftliche Bedingungen und 
Strukturen ein, die ein solidarisches und gerechteres Leben für alle ermöglichen. „Mittendrin“ der Aufruf, der 
uns allen gilt. Als Kirche Jesu und als Pfarrgemeinde sollen wir immer mittendrin stehen und das Leben mit 
den anderen teilen und füreinander da sein.

In diesem Sinne wünsche ich einen schönen Frühling und Sommer.

Ihr Pastoralreferent Florian Schachinger



Seite 4 Seite 5

Dem alten Pfarrgemeinderats-Team ein Vergelt´s Gott
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Drei Frauen und zwei Männer haben sich vor nicht ganz zehn Jahren bereit erklärt, als Pfarrgemeinderätinnen 
bzw. Pfarrgemeinderäte die Arbeit in der Pfarre mitzutragen. Ich habe das Gefühl – ohne überheblich sein zu 
wollen –, dass viel geschehen ist in dieser Zeit; außerdem war’s nicht immer ganz leicht, da ja kein Priester vor 
Ort war.

Ich möchte mich an dieser Stelle ganz herzlich bei Hildegard Koch, Theresia Sackl, Walter Koch und Alois 
Sackl für die gute Zusammenarbeit bedanken – gemeinsam haben wir einiges „bewegt“. Unterstützt wurde 
unser Team auch von Frau Alice Liechtenstein, die nach wie vor das Layout des Pfarrblattes kompetent 
und verlässlich macht. Einen wesentlichen Teil der seelsorglichen Pfarrarbeit leistet unser Diakon und 
Religionslehrer Franz Windisch – danke dafür! Dass wir jeden Sonntag gemeinsam Hl. Messe feiern 
können, dafür sorgt Hr. Pfarrer Josef Konrad, der im Alter von 86 Jahren sich noch immer für unsere Pfarre 
verantwortlich fühlt! Herzlichen Dank!

Nicht vergessen möchte ich viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die immer wieder wertvolle Tätigkeiten 
leisten – seien es die Pfarrblatt-AusträgerInnen, die SternsingerInnen und BegleiterInnen, die Wolfgangi-
Komitee-Mitglieder, die Frauen der KFB, die Wirtschaftsräte, die Helfer bei diversen baulichen Maßnahmen, 
die bei den Pfarrfesten und Agapen helfen, alle die für die musikalische Gestaltung zuständig waren und sind, 
die MinistrantInnen, LektorInnen, Mesnerinnen, Chauffeure, alle die in den Kirchen und um die Kirchen, 
am Friedhof und im Pfarrzentrum für Sauberkeit, Ordnung und den Blumenschmuck sorgen und noch viele 
Ehrenamtliche, die im Hintergrund mitarbeiten und mitdenken, …

Den neuen Pfarrgemeinderätinnen, Frau Elisabeth Masser, Frau Rut Scheer und Frau Lisa Habernegg wünsche 
ich viel Kraft und Gottes Segen und viele neue Ideen für die nächsten fünf Jahre!

Christine Groß, ehemalige Vorsitzende des Pfarrgemeinderates

Die neue ERLER-ORGEL in der Patrizikirche spricht sich herum! Herr Mag. Matej Podstensek – Professor 
am Konservatorium für Orgel in Marburg – hat über unsere neue Orgel einen ausführlichen Bericht in einer 
slowenischen Fachzeitschrift geschrieben.

EINLADUNG ZUM FESTGOTTESDIENST
am Sonntag, 22. Mai 2022 um 10.00 Uhr in der Patrizikirche!
Musikalisch gestaltet von den Mitgliedern des ORGELKOMITEES

Hollenegger Orgeltreff
Auf Anregung von Peter Koch, Musikschule Hollenegg, trafen sich am Samstag, den 26. März 2022 einige 
Organisten von Hollenegg, Trahütten und Freiland. Ziel dieses Treffens war ein Kennenlernen der neuen Orgel 
in der Patrizikirche sowie dem neuen Gebrauchtinstrument der Oberlinger Hausorgel in der Musikschule 
Hollenegg.

Die Organisten und die beiden Orgelschülerinnen, Julia und Katrin Müller, erhielten so die Gelegenheit, 
sowohl die neue Orgel in der Patrizikirche mit ihren 16 Registern als auch die neue Salonorgel im Musikheim 
Hollenegg mit ihren 13 Registern inclusive eines Zimbelstern-Effektregisters zu intonieren. Dabei konnten sie 
ihre Klangfarben entdecken und bewundern.

Die Orgeln in Hollenegg dienen in erster Linie der Begleitung der Liturgie. Doch sollen sie auch junge 
Musizierende zum Spielen anregen und für das Orgelspiel begeistern. Der Ort Hollenegg mit seinem Angebot 
von insgesamt fünf Orgeln (drei Pfeifenorgeln und zwei elektronischen Orgeln) eignet sich somit vorzüglich für 
ortsübergreifende Orgelworkshops, Schülerkonzerte, kirchenmusikalische Aufführungen und Konzertreihen, 
wie z.B. einen Orgelsommer. Das nächste Orgeltreffen wird im Herbst 2022 stattfinden.

Hans-Eckart Maurer

EINLADUNG ZUR
„Salonstunde zum 175. Geburtstag von Komponisten Robert Fuchs“
Werke für Viola, Klavier und Orgel, Zitate über Leben und Werk zum Komponisten.
Samstag, 21. Mai 2022 17.00 Uhr - Probensaal der Musikkapelle Hollenegg
Abendkasse: € 22.- / Vorverkauf: € 17.- / SchülerInnen und StudentInnen € 9.-
Kontakt: salon.hollenegg@gmx.at – 0650 430 7150

Orgel News
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Am 6. März 2022 feierten die heurigen Erstkommunionkinder ihre Tauferneuerung in einem feierlichen 
Rahmen. Die Kinder sangen mit Begeisterung und gestalteten den Gottesdienst mit.

Die Erstkommunionvorbereitung durch engagierte Eltern der heurigen Erstkommunionkinder ist bereits voll 
im Gange. Eltern haben sich bereit erklärt, den Kindern durch gemeinsames Essen, gemeinsames Basteln 
oder Backen, die Gemeinschaft näher zu bringen. Erstkommunion heißt in die Gemeinschaft der Christen 
aufgenommen zu werden, teilzuhaben am Mahl des Herrn. 

Alle Erstkommunionkinder treffen sich zur Vorbereitung auf das Fest der Erstkommunion, die am 15. Mai 2022 
gefeiert wird, vier Mal im Pfarrhof um Kerzen zu verzieren, Kreuze zu basteln, Samenkörner zu säen und Brot 
zu backen. Für die Erstbeichte wurden von den Kindern schon professionell verzierte Kerzen unter Anleitung 
von kreativen Eltern gestaltet.

Den Eltern ist es wichtig, dass die Erstkommunion ein Fest ist, an das man sich lange mit Freude erinnert. Die 
Eltern sind dadurch Wegweiser für ihr Kind. Sie sind besondere Wegbereiter, weil sie mit ihrem Kind mitgehen, 
ihm zur Seite stehen, durch das gemeinsame Tun Gemeinschaft feiern, Christsein leben und die Liebe Gottes 
spürbar machen.

Rut Scheer, für die Tischeltern

Wir kommen zu Dir oh Herr, mit dem Herzen voller Freude…

Lebenszeichen Lebenszeichen

Am 18. Februar begannen wir im Rahmen 
unserer Firmstunde mit den Vorbereitungen 
für unsere Tauferneuerungsfeier. Im 
Firmunterricht sprachen wir über unsere 
Taufe, über die Herkunft und Bedeutung 
unserer Namen. Gut vorbereitet durch 
unsere Firmbegleiterin Maria Brunner fand 
die Tauferneuerungsfeier in der Patrizikirche 
statt. Dazu eingeladen waren auch 
unsere Taufpaten und Taufpatinnen, die 
mit uns gemeinsam die Taufkerze an der 
Osterkerze entzündet haben. Musikalisch 
umrahmt wurde die Feier von der Band 
„Zusamm`gwürfelt“. Zur Firmvorbereitung 
gehört natürlich auch die Versöhnungsfeier. 
Pfarrer Markus Lehr nahm uns am 1.4.2022 
die heilige Beichte ab.

Wir Firmlinge freuen uns schon auf unsere nächsten Projekte und natürlich auch auf unsere Firmung am 
21. Mai in der Schlosskirche.

Theresa Aldrian, Firmling

Wir sind mitten auf dem Weg zu unserer Firmung

Am Sonntag, den 27. Februar 2022, mussten wir zwei Ministranten nach langjährigem Dienst verabschieden. 
Elias Koch und Fabian Koch leisteten fast jeden Sonntag in ihrer „Ministranten-Karriere“ einen sehr guten 
Dienst und waren stets bereit uns jüngeren Minis Fragen zu beantworten, nicht selten gaben sie uns hilfreiche 
Ratschläge mit auf den Weg.

Ebenfalls waren sie eine große Hilfe bei der Einschulung der neuen Minis. Auch für die Unterstützung beim 
Krippenspiel sind wir sehr dankbar. Die unzähligen Gottesdienste, die sie in zehn und zwölf Jahren Dienst 
freiwillig mitgestaltet haben, waren sehr 
schön, das ist nicht selbstverständlich! 
Am Ende des Verabschiedungs-
Gottesdienstes gaben sie die Rolle der 
Oberministranten schweren Herzens an 
die Nächst-Älteren weiter.

Nun verabschieden wir sie in die 
wohlverdiente „Ministranten-Pension“. 
Wir danken Elias und Fabian für die 
schönen Gottesdienste und sagen ein 
herzliches Vergelt´s Gott!

Julia und Katrin Müller
Ministrantinnen

Neues von den Hollenegger Minis
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Unsere Mesnerin Frau Helga Koch macht seit vielen 
Jahren den Mesnerdienst in unseren Kirchen. Nun 
möchte sie nach Vollendung ihres 75. Lebensjahres in 
„Mesner-Pension“ gehen. Daher sind wir auf der Suche 
nach einer Nachfolgerin / einem Nachfolger. 

Sie könnten sich vorstellen diesen Dienst zumindest 
an einem Sonntag im Monat zu übernehmen? Dann 
freuen wir uns auf Sie und bitten um Anruf unter 
03462/2971 (Pfarrkanzlei) oder 0676 8742 6777 
(unsere pastorale Mitarbeiterin Frau Maria Brunner).

Der sonntägliche Dienst umfasst das Vorbereiten für die 
Heilige Messe wie z. B. Zusammenläuten; Herrichten 
von Messwein, Hostien, Messbüchern; Einschalten von 
Licht, Mikrofon usw. und nach der Messe auch das 
Wegräumen. Schön wäre es, wenn mehrere Personen 
bereit wären mitzutun und so eine wochenweise 
Einteilung ermöglichen. z. B. 1. Sonntag im Monat, 
2. Sonntag im Monat, ähnlich dem schon seit vielen 
Jahren sehr gut funktionierendem Lektorendienst.

Die Mesnergemeinschaft ist steiermarkweit eine 
große Gemeinschaft. Es finden Mesnertreffen und 
Mesnerausbildungen statt, es gibt eine eigene 
Mesnerzeitung mit vielen wertvollen Informationen usw.
Einschulungen erhalten Sie auch vor Ort von Frau Helga Koch oder den beiden Mesnerinnen Frau Anna 
Gradwohl und Frau Simone Koch, die diesen wertvollen Dienst auch weiterhin abwechselnd übernehmen.
Bitte melden Sie sich. Wir freuen uns über Ihre Mithilfe und bedanken uns im Voraus!

Suche nach einer Mesnerin / einem Mesner
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Schlosskirche
Um die Unordnung auf den Kirchenbänken durch herumliegende Gesangsbücher zu beseitigen wurden links 
und rechts in den Bänken Buchfächer angebracht. Die Umluft- und Feuchtigkeitsprobleme in der Kirche 
werden derzeit über einen Zeitraum von einem Jahr durch Luft- und Feuchtigkeitsmessungen dokumentiert.
Die Weihe der drei neuen Glocken für die Schlosskirche findet am Sonntag, den 29. Mai 2022 statt.

Patrizikirche
Es wurde eine Lautsprecheranlage für die Aufbahrungshalle installiert. Diese funktioniert über Funk im 
Einklang mit der bereits vorhandenen Anlage in der Patrizikirche.

Parkplatz für das Pfarrzentrum
Nach Klärung der wasserrechtlichen Belange durch die Baubezirksleitung des Landes Steiermark wird der 
Parkplatz für 16 Autos nun doch gebaut. Baubeginn ist Anfang April.

Wolfgangikirche
Auf Wunsch vieler Kirchenbesucher wurden für alle Bänke Sitzauflagen aus Filz angekauft. 
Wir suchen Unterstützung für die Betreuung der Taufen und Hochzeiten in der Wolfgangikirche. Bitte melden 
Sie sich bei uns!

Dank
Nach 10-jähriger Tätigkeit als geschäftsführender Wirtschaftsrat lege ich nun im April 2022 mein Amt aus 
Altersgründen zurück. Ich bedanke mich bei den Pfarrern Friedrich Trstenjak, Josef Konrad und Markus Lehr 
und bei den Mitgliedern des Pfarrgemeinderates für die gute Zusammenarbeit. Ihr habt uns in Ruhe arbeiten 
lassen.
Im Besonderen bedanke ich mich bei meinen Mitarbeitern im Wirtschaftsrat der Pfarre, Elisabeth Theußl, 
Martin Kluge, Gerhard Strametz und Anton Freidl sehr herzlich für die langjährige und aktive Mitarbeit im 
Wirtschaftsrat. Ein großer Dank gilt auch unserer Pfarrsekretärin Melina Paternusch für die fachlich kompetente 
und umsichtige Unterstützung bei der Abarbeitung unserer Projekte. 
Ich werde mit dem Wolfgangikomitee weiterarbeiten und die Sanierung der Wolfgangikirche abschließen.

Alois Sackl

Vom Wirtschaftsrat

Neuigkeiten vom Wolfgangikogel

Die Mitglieder des Wolfgangi-Komitees waren auch während der Wintermonate sehr aktiv. Die Schadens-
behebung der gesprungenen Glastüre wurde abgeschlossen. Die durch Vandalen beschmierte Prozessions-
Station „Auge Gottes“ konnte dank des großen Bemühens von Gerd Pechan gereinigt werden. Die neu 
gestalteten Kirchenbänke haben neue Sitzauflagen durch die Firma Hammerschmid aus Wien bekommen. 
Vor der Kirche wurden die Lehnen der Bänke repariert, sodass ein bequemes Ausruhen und Genießen 
der Landschaft wieder gut möglich ist. Wie aus der Pfarrkanzlei zu hören ist, werden 2022 wieder viele 
Hochzeiten und Taufen in der Wolfgangikirche gefeiert werden.

Die heurigen Feste in der Wolfgangikirche, zu denen wir vom Wolfgangikomitee herzlich einladen:
Pfingstmontag:  6. Juni, 10 Uhr
2. Julisonntag:   10. Juli / Festgottesdienst mit Prozession, 10 Uhr
Mariä Himmelfahrt:  15. August / Kräutersegnung, 10 Uhr
Wolfgang-Sonntag:  30. Oktober, 10 Uhr
Rorate:   im Advent

Eva Salzger & Maria Brunner, für das Wolfgangikomitee
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Pfarrkalender vom 1. Mai bis 4. September 2022

Anbetung immer am Donnerstag um 18.30 Uhr
Rosenkranz immer am Dienstag um 18.30 Uhr und Mittwoch vor einer Hl. Messe um 17.55 Uhr sowie am 
Sonntag um 9.25 Uhr vor der Hl. Messe.

Diese angeführten Termine sind nur dann gültig, wenn es die jeweils geltenden behördlichen Bestimmungen 
erlauben!

Mittwoch 03.08. 18.30 Heilige Messe Patrizikirche

Sonntag 07.08. 19. So. im Jahreskreis / Caritas Augustsmlg. 10.00 Heilige Messe Schlosskirche

Mittwoch 10.08. 18.30 Heilige Messe Dorfkapelle Trag

Sonntag 14.08. 20. So. im Jahreskreis 10.00 Heilige Messe Schlosskirche

Montag 15.08. Mariä Himmelfahrt / Kräutersegnung 10.00 Heilige Messe Wolfgangikirche

Mittwoch 17.08. keine Messe

Sonntag 21.08. 21. So. im Jahreskreis 10.00 Heilige Messe Schlosskirche

Mittwoch 24.08. 18.30 Heilige Messe Breitling Kapelle

Sonntag 28.08. 22. So. im Jahreskreis 10.00 Heilige Messe Schlosskirche

Mittwoch 31.08. Gedenktag Hl. Ägidius 1.9. 18.30 Heilige Messe Schlosskirche

Sonntag 04.09. 23. So. im Jahreskreis / Pfarrfest 10.00 Heilige Messe Schlosskirche

Sonntag 01.05. 3. So. der Osterzeit / Florianimesse 10.00 Heilige Messe Schlosskirche

Mittwoch 04.05. 18.30 Heilige Messe Patrizikirche

Sonntag 08.05. Muttertag / Smlg. Familienhilfe 10.00 Heilige Messe Schlosskirche

Mittwoch 11.05. 18.30 Heilige Messe Dorfkapelle Trag

Sonntag 15.05. Erstkommunion 10.00 Heilige Messe Schlosskirche

Mittwoch 18.05. 18.30 Heilige Messe Patrizikirche

Samstag 21.05. Firmung 10.00 Heilige Messe Schlosskirche

Sonntag 22.05. Dankfeier u. Festgottesdienst Orgelkomitee 10.00 Heilige Messe Patrizikirche

Mittwoch 25.05. 18.30 Heilige Messe Breitling Kapelle

Donnerstag 26.05. Christi Himmelfahrt 10.00 Heilige Messe Schlosskirche

Sonntag 29.05. 7. So. der Osterzeit / Glockenweihe 10.00 Heilige Messe Schlosskirche

Mittwoch 01.06. 18.30 Heilige Messe Patrizikirche

Sonntag 05.06. Pfingstsonntag 10.00 Heilige Messe Schlosskirche

Montag 06.06. Pfingstmontag 10.00 Heilige Messe Wolfgangikirche

Mittwoch 08.06. 18.30 Heilige Messe Dorfkapelle Trag

Sonntag 12.06. Dreifaltigkeitssonntag / Vatertag 10.00 Heilige Messe Schlosskirche

Mittwoch 15.06. 18.30 Heilige Messe Patrizikirche

Donnerstag 16.06. Fronleichnam keine Messe

Sonntag 19.06. 12. So. im Jahreskreis / Schöner Sonntag 10.00 Heilige Messe Schlosskirche

Mittwoch 22.06. 18.30 Heilige Messe Breitling Kapelle

Sonntag 26.06. 13. So. im Jahreskreis / Smlg. Weltkirche 10.00 Heilige Messe Schlosskirche

Mittwoch 29.06. 18.30 Heilige Messe Patrizikirche

Sonntag 03.07. Osterwitz-Beten 05.30 Wegbeten von der Wolfgangikirche

10.00 Heilige Messe in Maria Osterwitz

keine Messe in Hollenegg

Mittwoch 06.07. 18.30 Heilige Messe Patrizikirche

Sonntag 10.07. 2. Julisonntag 10.00 Heilige Messe Wolfgangikirche

Mittwoch 13.07. 18.30 Heilige Messe Dorfkapelle Trag

Sonntag 17.07. 16. So. im Jahreskreis / Hl. Alexius 09.25 Alexius-Beten
von der Patrizi- zur 
Schlosskirche

10.00 Heilige Messe Schlosskirche

Mittwoch 20.07. 18.30 Heilige Messe Patrizikirche

Sonntag 24.07. 17. So. im Jahreskreis / Smlg. MIVA 10.00 Heilige Messe Schlosskirche

Mittwoch 27.07. 18.30 Heilige Messe Breitling Kapelle

Sonntag 31.07. 18. So. im Jahreskreis 10.00 Heilige Messe Schlosskirche

Wallfahrtsgemeinschaft Hl. Josef in Graz und Pfarre Hollenegg
Donnerstag, 22. bis Samstag, 24. September 2022

Programm:

Donnerstag 22.09.2022: 04.30 Uhr früh ab GH Leber/Martinelli über Semriach, Teichalm in die Breitenau, 
Wallfahrtsmesse um ca. 16.30 Uhr in St. Erhard.

Freitag 23.09.2022: Um 06.00 Uhr früh ab Kirche St. Jakob/Breitenau über Eibeggsattel, St. Lorenzen, 
Pogusch-Seewiesen.

Samstag 24.09.2022: 06.00 Uhr ab Seewiesen, über Seeberg, Brunngraben, Gusswerk, eventuell 
Sigmundskirche nach Mariazell. Einzug ab 14.30 Uhr ab Grazerstraße. 15.00 Uhr hl. Messe am Gnadenaltar.
Anschließend gemütliches Beisammensein im Hotel „Drei Hasen“. Abfahrt der Autobusse nach Graz um 
18.00 Uhr.

Anzahlung für Quartier plus Beitrag für das Begleitfahrzeug: € 35,-- pro Person.
Anmeldung bis spätestens 10. August 2022 und Informationen bei unseren Wallfahrtsbegleitern:
Simone Koch  0664/6578742
Rupert Krasser  0676/5148320

48. Fußwallfahrt von Graz nach Mariazell
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Getauft wurden:
Leon KOCH, Neuberg; Luisa Marie MAIERHOFER, Aichegg

Wir trauern um:
Josef GUGGI, Aichegg; Friederike JAUSCHNEGG, Hohlbach; Michael KLEINDIENST, Trag; Franz MÖRTH, 
Hohlbach; Bernd SCHUSTER, Aichegg; Agnes THEUßL, Aichegg

Danke für die Spenden bei den Begräbnissen:
Friederike Jauschnegg € 275,00 für die Patrizikirche; Michael Kleindienst € 85,00 für die Patrizikirche; Franz 
Mörth € 902,00 für die Wolfgangikirche; Bernd Schuster € 278,00 für die neue Orgel; Agnes Theußl € 463,00 
für die Wolfgangikirche

Aus dem Leben der Pfarre

Aus der Pfarrkanzlei

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei Hollenegg
Mittwoch 9.00 bis 11.00 Uhr und Donnerstag 15.00 bis 17.00 Uhr 
Tel. (03462) 2971 / E-Mail: hollenegg@graz-seckau.at

Für Begräbnisse und Friedhofsangelegenheiten 
wenden Sie sich an Anton Freidl, Tel. 0664/3850634 oder an Pfarrer Mag. Markus Lehr, Tel. 0676/8742/6762

In dringenden Angelegenheiten der Seelsorge sind für Sie erreichbar
Pfarrer Mag. Markus Lehr, Tel. 0676/8742/6762 
Florian Schachinger, Pastoralreferent, Tel.0676/8742/6634
Mag. Maria Brunner, pastorale Mitarbeiterin, Tel. 0676/8742/6777

Maiandachten in Aichegg
Samstag, 7. Mai Breitling Kapelle um 18.00 Uhr
Sonntag, 15. Mai Kolleritsch / Eckfastl um 19.00 Uhr
Samstag, 21. Mai Breitling Kapelle um 18.00 Uhr
Sonntag, 29. Mai Kolleritsch / Eckfastl um 19.00 Uhr

Maiandachten in Neuberg
Sonntag, 1. Mai Gartenschusterkapelle um 19.00 Uhr
Sonntag, 8. Mai Familie Burgi und Luis Sackl um 19.00 Uhr
Sonntag, 15. Mai Gartenschusterkapelle um 19.00 Uhr
Sonntag, 22. Mai Gartenschusterkapelle um 19.00 Uhr
Sonntag, 29. Mai Gartenschusterkapelle um 19.00 Uhr

Die Bevölkerung der Pfarrgemeinde ist dazu sehr herzlich eingeladen. Alois Sackl

Maiandachten in Kresbach
Sonntag, 15. Mai Versöhnungskreuz um 17.00 Uhr
Sonntag, 29. Mai Heinrichskreuz um 17.00 Uhr

Rosenkranzgebet beim Versöhnungskreuz in Kresbach
Dienstag, 3. Mai um 17.00 Uhr
Dienstag, 10. Mai um 17.00 Uhr 
Dienstag, 17. Mai um 17.00 Uhr
Dienstag, 24. Mai um 17.00 Uhr
Dienstag, 31. Mai um 17.00 Uhr

Vorankündigung:
Seit der Weihe der Breitling Kapelle sind nun 25 Jahre vergangen. Dieses besondere Jubiläum wird am 
Sonntag, 18. September 2022 am Nachmittag gefeiert. Genaue Uhrzeit kann aber erst im nächsten Pfarrblatt 
bekannt gegeben werden. Bitte den Termin trotzdem schon mal vormerken. 
Familie Breitling freut sich auf Ihr Kommen.

Maiandachten in der Pfarre Hollenegg

Gemeinsam für eine Zukunft – „Miteinander und füreinander“
Die Katholische Frauenbewegung dankt sehr herzlich für die Spenden zur Aktion „Familienfasttag“. 
Die Spenden für Suppenwürze und Kräutersalz haben einen Betrag von € 552,- ergeben. Vielen Dank dafür!

Helga Koch, für die KFB Hollenegg

Katholische Frauenbewegung Hollenegg

Großer Benefiz - Flohmarkt im Rossstall Hollenegg

Am Samstag, den 14. Mai 2022 mit Beginn um 7:00 Uhr veranstaltet der Vogel-, Natur- und 
Umweltschutzverein Hollenegg im Bereich des Rossstalls Hollenegg einen großen Flohmarkt zugunsten der 
Wolfgangikirche und der neuen Patriziorgel.

Für Speisen und Getränke, hausgemachte Mehlspeisen (auch zum Mitnehmen) wird bestens gesorgt.
Unterstützen Sie mit ihrem Besuch die Wolfgangikirche sowie die Patriziorgel. Wir freuen uns auf ein 
gemeinsames „Stöbern, Feilschen und Gustieren.“ Der Vogel, Natur und Umweltschutzverein Hollenegg freut 
sich auf Ihren Besuch.

Burgi Sackl
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FEIERLICHE WEIHE von DREI NEUEN GLOCKEN für 
DIE SCHLOSSKIRCHE am 29. MAI 2022 um 10 Uhr

Prinz Alfred und Prinzessin Alice von und zu Liechtenstein haben für unsere Schloss- und Pfarrkirche 
Hollenegg drei neue Glocken gestiftet, welche den Namenspatronen ihrer drei Kinder geweiht sind.

Die neuen Glocken werden die im Kirchturm vorhandene Stahlglocke ersetzen und gemeinsam mit der 
kleinen historischen Glocke ein vierstimmiges Geläute bilden. Bereits am 8. April 2022 wurden die neuen 
Bronzeglocken in der Glockengießerei Grassmayr in Innsbruck gegossen.

Im Auftrag unseres Diözesanbischofs wird Kanonikus Pfarrer Friedrich Trstenjak am Sonntag, 29. Mai 2022, 
nach dem Festgottesdienst in der Schlosskirche um 10.00 Uhr, gemeinsam mit Seelsorgeraumleiter Pfarrer 
Mag. Markus Lehr und Pfarrer Josef Konrad die Weihe der Glocken vornehmen. 

Die Bevölkerung ist herzlich zum Festgottesdienst, zur Glockenweihe und zur anschließenden Agape 
eingeladen. Die musikalische Umrahmung übernimmt in bewährter Weise die Musikkapelle Hollenegg. 

Erklingen wird das neue vierstimmige Geläute zum ersten Mal am Pfingstsonntag, 
5. Juni zur Heiligen Messe, zur Feier des Pfingstfestes.


